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B E S C H L U S S V O R L A G E  
 

 
BV-0102/2022 

öffentlich 
 

Amt: Bau- und Ordnungsamt  Datum: 22.09.2022 

Bearbeiter: Kathrin Eckert  Aktenzeichen: 61 26 

 
 
 

Beschlussvorschlag: Abstimmungsergebnis: 

Gremien: Datum: TOP: angen. abgel. geänd. angen. abgel. enthal. 

Ortschaftsrat 

Barleben 

17.11.2022  
X - - 11 0 0 

Bauausschuss 22.11.2022  X - - 6 0 0 

Hauptausschuss 29.11.2022  X - - 6 0 0 

Gemeinderat 06.12.2022  X - - 19 0 0 

 

 

vom Mitwirkungsverbot nach §33 KVG LSA betroffen: 

  

 
Mitzeichnung der Ämter / Bereiche: 
Zentrale 
Dienste (ZD) 

Finanzen 
(FIN) 

Bau- und 
Ordnungsamt 
(BOA) 

Bildung und 
Soziales 
(BS) 

Unternehmerbüro 
(UB) 

Bürgermeisterbüro 
(BMB) 

 

Gegenstand der Vorlage: 
15. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 mit örtlicher Bauvorschrift für den 
Bereich "Ortskern" der Gemeinde Barleben / Ortschaft Barleben zur Änderung 

der örtlichen Bauvorschrift  
Aufstellungsbeschluss 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung der 15. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 15 mit örtlicher Bauvorschrift für den Bereich 
„Ortskern“ der Gemeinde Barleben / Ortschaft Barleben zur Änderung 

der örtlichen Bauvorschrift. Der Änderungsbereich erstreckt sich den 
gesamten Geltungsbereich der 10. Änderung und Neufassung des 
Bebauungsplanes Nr. 15 mit örtlicher Bauvorschrift „Ortskern“ – 

Barleben, er ist als Anlage 3 beigefügt.  
Die Planänderung wird im Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch 

durchgeführt. 
 
 

 
 

F r a n k  N a s e         Siegel 
Bürgermeister  



Sachverhalt 
 

15. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 mit örtlicher Bauvorschrift für 
den Bereich "Ortskern" der Gemeinde Barleben / Ortschaft Barleben 
 

Aufstellungsbeschluss (Änderung der örtlichen Bauvorschrift) 
 

Unter Berücksichtigung der Energiewende -> Thema: Solar-/Photovoltaikanlagen 
ergibt sich das Erfordernis zur Anpassung der o.g. örtlichen Bauvorschrift. 
Diesbezüglich gab es bereits entsprechende Diskussionen und Anregungen aus 

den kommunalen Gremien, auf die Ausführungen des Fachbereiches Bauordnung 
/ Bauleitplanung vom 07.07.2021 zur AN-0101/2021 wird verwiesen (siehe 

Anlage 1).  
 
Ebenfalls zu berücksichtigen ist eine Beschlussfassung aus dem Jahre 2016 

hinsichtlich des Komplexes Kindertagesstätte (ehem. Grundschule), die 
maßgebliche Beschlussausfertigung (BV-0088/2016) ist als Anlage 2 beigefügt. 

Demnach sollen die östlich an die Abendstraße angrenzenden Grundstücke (ggf. 
Grundstücksteile) aus dem Geltungsbereich der örtlichen Bauvorschrift 
herausgenommen werden. 

 
 

Auszug Sachverhaltsdarstellung BV-0088/2016: 
 
Als Begründung kann vorgebracht werden, dass die Grundstücke zwar bislang 
den Regelungen des Teilgeltungsbereiches B der örtlichen Bauvorschrift 

unterlagen, jedoch bereits für den Bereich der Mittellandhalle / zweite Sporthalle 
Ausnahmen festgesetzt wurden.  

Ebenfalls kann angeführt werden, dass die Westseite der Abendstraße keiner 
örtlichen Bauvorschrift unterworfen ist. Hier sind Gebäude verschiedener Bauart 
vorhanden, so dass für die von der Abendstraße aus einsehbaren Teile der 

Grundstücke einheitliche dorftypische Gestaltungselemente nicht mehr als 
prägend angenommen werden können. Weiterhin beinhaltet die nach der 

Aufstellung der örtlichen Bauvorschrift im Jahre 2005 geänderte Bauordnung 
inzwischen einschränkende Kriterien für die Beurteilung der Erforderlichkeit einer 
örtlichen Bauvorschrift. Hierfür ist es insbesondere auch notwendig, dass die Art 

der sogenannten Vorbildgestaltung schon im öffentlichen Verkehrsraum beachtet 
wird.  

 
Der Straßenraum der Abendstraße wurde jedoch eher nach 
wirtschaftlichen Aspekten umgesetzt und entspricht nicht den 

Gestaltqualitäten, die generell an die anderen im Ortskern befindlichen 
Straßen gestellt wurden. Insofern ist es auch unabhängig vom 

konkreten Vorhaben anzuraten, die Erforderlichkeit der örtlichen 
Bauvorschrift für unmittelbar an die Abendstraße angrenzenden 
Grundstücke bzw. Grundstücksteile zu prüfen. 

 

 
Als grundsätzliches Planungsziel der Änderung der örtlichen Bauvorschrift ist 

weiterhin die Sicherung des dörflichen Charakters und der ortsbildprägenden 
Bebauung sowie dem Erhalt des städtebaulichen Erscheinungsbildes des Barleber 
Ortskerns unter Einbeziehung der Energiepolitik maßgeblich. Diesbezüglich 

besteht die u.a. die Absicht bislang ausgeschlossenen Solar- / 
Photovoltaikanlagen an bzw. auf Dachflächen, die den Straßenraum prägenden in 



geordneter Form zuzulassen, diesbezüglich sind Gestaltungsregeln aufzunehmen. 
Unter Berücksichtigung der Entscheidung vom 15.12.2016 gilt es, die 

Abgrenzung der örtlichen Bauvorschrift mit den Teilgeltungsbereichen A und B zu 
überprüfen und anzupassen.  
 

Grundsätzlich wird angenommen, dass sich weitere Änderungsvorschläge 
innerhalb der Diskussion in den gemeindlichen Gremien ergeben.  

 
Das Änderungsverfahren bezieht sich auf den gesamten Geltungsbereich des 
Barleber Ortskerns in den Grenzen der 10. Änderung und Neufassung zum 

Bebauungsplan Nr. 15 für den Bereich „Ortskern“ – Barleben. 
Aufgrund der Ursprungsplanung sowie der darauf erfolgten Änderungen soll für 

die Änderung der örtlichen Bauvorschrift ebenfalls das Büro für Stadt-, Regional- 
und Dorfplanung, Abendstraße 14a, Irxleben, beauftragt werden. 
 

 
Aktuell bestehen folgende allgemeine Vorschriften innerhalb der örtlichen 

Bauvorschrift (in der Fassung der 10. Änderung und Neufassung zum 
Bebauungsplan Nr. 15 „Ortskern Barleben“ (eine Abweichung ist lediglich im 
Rahmen der 13. Änderung für den Bereich des ehemaligen Elektrizitätswerkes 

Burgenser Straße 4 und 5 erfolgt) 
  



 



 



 
 

 
 

 



 
 



 
 

 

 
 

Begründung für Status „nicht öffentlich“: ./. 
 

 
Rechtsgrundlage: § 85 Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt i.V.m. §§ 
1 ff. BauGB 
 

 



Finanzielle Auswirkungen 
 

 
Kosten der Bearbeitung in EUR 

 

 
«125,00» 

 
    
 

Kosten der Maßnahme 
 

 JA   NEIN 
1) 2) 3) 4) 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen 
(Beschaffungs-
/Herstellungskosten) 

Jährliche Folgekosten/ -
lasten 

Finanzierung Einmalige oder jährliche 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss/Kapitaldien
st/ 
Folgelasten oder 
kalkulatorische Kosten) 

 
 

 Eigenanteil
 Objektbezogene                                       
 Einnahmen 
 

 

  (i.d.R.=                 
(Zuschüsse/ 
Kreditbedarf)           
Beiträge) 

 

    

     €      €      €                    
     € 

     € 

 

im Ergebnishaushalt 
 JA 
 NEIN 

im Finanzhaushalt 
 JA 
 NEIN 

 betreffende  
Buchungsstelle 
      

 

 
Anlagen 

Anlage 1 - Ausführungen des Fachbereiches Bauordnung / Bauleitplanung vom 
07.07.2021 zur AN-0101/2021  

Anlage 2 - Beschlussausfertigung BV-0088/2016 (Zentralisierung der 
Kindereinrichtungen) 

Anlage 3 - Geltungsbereich  
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